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Einbruchschutz bei einer Gewerbeimmobilie 

Wir unterstützen Sie bei der Gebäudeaußenhautsicherung, der Innenraumüberwachung und 
der Freilandüberwachung.  
 
Und das sowohl bei Privatgebäuden, Gewerbeobjekten, Behörden, Handelshäusern und 
Versicherungen. Auch bei Industrieunternehmen und medizinischen Einrichtungen werden 
derzeit unsere Sicherungslösungen eingesetzt. 

 

Beispiel einer gesicherten Gewerbeimmobilie 

 

A - Die Freilandsicherung 
Grundstücke und Objekte können durch eine Freilandüberwachung gesichert werden, bevor 
der Einbrecher das Gebäude erreicht. 
Hierfür bieten wir spezielle Einzellösungen.  

B - Die Gebäudeaußenhautsicherung  

Dezente Öffnungskontakte und Glasbruchmelder alarmieren bei unbefugtem Öffnen oder 
Durchbruch der Fenster und Türen.  
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C - Die Innenraumüberwachung 
Eine bewährte Alternative zur Gebäudeaußenhautsicherung sind sensible 
Bewegungsmelder, die mit Infrarot-, Ultraschall- oder Mikrowellentechnik funktionieren.  
Diese Melder überwachen großflächig alle Bereiche, die in Ihrem Wohnbereich zu schützen 
sind.  

D - Die Schalteinrichtungen 
Für die Ein- und Ausschaltung der Alarmanlage stellen wir ganz nach Ihren speziellen 
Wünschen umfangreiche Bedienelemente zur Verfügung. 
Das Spektrum reicht von Schlüsseln über Zahlencodes oder Chip-Lesern bis hin zur 
biometrischen Fingerabdruckerkennung. 
Innenbedienteile zeigen übersichtlich Zustände einzelner Sicherungsbereiche an und bietet 
höchsten Bedienkomfort. Auch komplexe Bedien- und Programmiervorgänge sind möglich 
und zeigen im Klartext oder grafisch alle Ereignisse übersichtlich an.  

E - Die Alarmierung  
Sirene und Blitzleuchte sind für die Abschreckung auch heute noch ein wichtiger Bestandteil 
der örtlichen Alarmierung.  
Zusätzlich ist es wichtig, bei Alarm eine ständig besetzte Leitstelle eines Wachunternehmens 
zu verständigen. Dieses erfolgt über verschiedene Kommunikationswege wie analoge oder 
digitale Telefonleitungen, Internetverbindungen als auch über den Mobilfunk. 
Über diese Medien können auch Störmeldungen Ihrer technischen Einrichtungen wie zum 
Beispiel Heizung, Klima und Wasser gemeldet werden. 
 

 


